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XXVI. Jahrgang IVi-. 3 Bern, 15. Dezember 1921

Ein eigen Heim, ein Schutz, ein Hort — Ein Zufrachts- und ein Sammelort.
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Weihnacht.

Jetzt geht durch die Menschen ein brennendes Bangen,
Ein Hungern und Dürsten, ein seufzend Verlangen.
Wir ahnen den Schimmer von heiligem Licht
Und forschen und fragen und finden ihn nicht.

Das Dämmern und Warten und Flüstern im Dunkel,
Der Tanne Geknister, der Lichter Gefunkel,
Es ist nur ein Suchen und Sehnen nach Licht;
Doch Weihnachten — Weihnachten ist es noch nicht.

Doch lernen wir glauben an gnädig Versöhnen,
Trotz Kämpfender Hassen, trotz Leidender Stöhnen,
So strömt auf uns nieder ein Weihnachtslicht,
Das Jammer und Kummer und Sünde durchbricht.

Aus „Seelenwege", Gedichte Ton Bertha von Creili. 81 Seiten.
Verlag Schulthess & Co., Zürich. Preis Fr. 3.60.


	Weihnacht

